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Die Kehrſeite der Meduaille
Der Schulantrag des Herrn Windthorſt iſt in dem Ab

geordnetenhauſe mit überwältigender Mehrheit abgelehnt
worden Dies iſt an und für ſich erfreulich wenn es auch
kaum als ein großer Erfolg über den Ultramontanismus be
trachtet werden darf Denn wie wir früher ſchon nachwieſen
dieſer Antrag war nur aus agitatoriſchen und demonſtrativen
Gründen geſtellt worden und da ſchließlich keine Partei irgend
welches Intereſſe daran hat den Ultramontanen die Kaſtanien
aus dem Feuer zu holen ſo verſtand es ſich von ſelbſt daß
alle übrigen Parteien dagegen ſtimmten

Gleichwohl hätte ſich die Verhandlung zu einer ſchweren
Niederlage des Ultramontanismus geſtalten können wenn von
allen Seiten der ſtaatliche Charakter der Schule ſcharf betont
worden wäre Dies geſchah aber gerade von der Seite nicht
von welcher es am wirkſamſten hätte geſchehen können nämlich
von ſeiten der Regierung Der Kultusminiſter lehnte nicht

rundſätzlich die ultramontanen Forderungen ab ſondern erſuchte nur nachzuweiſen daß die geiſtliche Schulaufſicht faſt

vollſtändig wieder hergeſtellt ſei nur die Provinz Poſen macht
noch eine nennenswerthe Ausnahme und auch dieſe Ausnahme
hofft Herr v Goßler bald auf ein geringes Maß beſchränken
zu können Kurzum das Prinzip der ſtaatlichen Schulaufſicht
das in dem Schulaufſichtsgeſetze der erſten und neben dem
Civilſtandsgeſetze auch der beſten Frucht des kirchenpolitiſchen
Kampfes verkündet war iſt thatſächlich von der Regierung auf
gegeben worden die verhältnißmäßig wenigen Ausnahmen
beſtätigen nur die Regel

Dieſe Lage der Dinge mindert die Bedeutung ver Ab
ſtimmung über den ultramontanen Antrag vollends herab
Es iſt bezeichnend genug däß Herr Windthorſt am Schluſſe
der vielſtündigen Debatte durchaus nicht wie ein Beſiegter
ſprach und daß die Kreuzzeitung, welche den Kultusminiſter
wegen deſſen Glückwunſchſchreiben an Friedrich Spielhagen
aufs herbſte angelaſſen hatte ihn jetzt plötzlich mit den
eifrigſten Lobſprüchen überſchüttet Auf der andern Seite
machte ſich bei den nationalliberalen Rednern der betreffenden
Sitzung des Abgeordnetenhauſes offenbar ein ſehr unbehagliches
Gefühl geltend ſie erkannten oder wenn ſie es nicht erkannten
ſo empfanden ſie es ſehr deutlich daß eine parkamentariſche
Schlacht in welcher die Angreifer mit dex Motivirung
zurückgeſchlagen werden daß ihre Wünſche großentheils ja
ſchon erfüllt ſeien oder doch alsbald nach Möglichkeit erfüllt
werden ſollen eigentlich keine Niederlage dieſer Angreifer iſt
Mag Herr Windthorſt die kirchliche Herrſchaft über die Schule
nicht erobert haben ſo hat die Regierung doch auch nicht die
ſtaatliche Herrſchaft über die Schule unerſchütterlich behauptet
Dies iſt die unerfreuliche Kehrſeite der Medaille deren
I eſette ja allerdings eine klerikale Niederlage zu zeigen
cheint

Man mag ſich zu tröſten verſuchen indem man ſagt das
Schulaufſichtsgeſetz beſteht gleichwohl nach wie vor zu Recht
es kann jeden Augenblick wieder angewandt werden ſobald die
kirchliche Herrſchaft über die Schule zu ſtaatsfeindlichen

Zwecken mißbraucht wird Allein dieſer Troſt hält auch nicht
lange vor Es ſind zwei ſehr verſchiedene Dinge wenn die
ſtaatliche Schulaufſicht als ein mehr oder weniger un
willkommener Nothbehelf betrachtet wird oder wenn ein für
allemal der Grundſatz durchgeführt iſt daß die Schule dem
Staate gehört

m Taienpredigten
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Waiſenkinder
Jm November ſtarb die Mutter im folgenden Februar

der Vater ein zweiſähriger Knabe blieb allein zurück Dieſe
drei Thatſachen ſchließen ein Bild unſäglichen Elendes in ſich
deſſen Unterſchrift lautet was wird aus dem Kinde

Die Ueberlegenheit des männlichen Geſchlechts vor dem
weiblichen wird unter anderem durch den Sprachgebrauch
bezeichnet daß man außer den vater und mutterloſen meiſt
nur die vaterloſen Kinder Waiſen nennt nicht die nur mutter
loſen Ohne Zweifel geht man dabei von der Vorausſetzung
aus daß in den meiſten Fällen der Vater der Ernährer und
Erzieher iſt deſſen Tod mithin in das Leben des Kindes
tiefer eingreift als der Verluſt der Mutter welcher die
ökonomiſche und geſellſchaftliche Lage der Familie in der
Regel nicht ſo ſtark verändert Andrerſeits freilich entbehren
beſonders jüngere Kinder die perſönliche Pflege und Aufſicht
der Mutter ſchmerzlicher als die für ſie noch minder bedeutende

Einwirkung des Vaters
Wie eine Henne ihre Küchlein ſo deckt die Wittwe ihre des

Vaters beraubten Kinder zu und ſchützt ſie auf jede Weiſe
vor Mangel und Gefahr Maler behandeln mit Vorliebe
dieſen rührenden und dankbaren Gegenſtand in Trauer
kleidung Thränen in den Augen Gram in den Zügen ſitzt
das arme Weib und ſtarrt ins Leere während ihre Arme das
geliebte Kind umhalſen das lebendige Vermächtniß ihres
Gatten Was kein Maler wiedergeben kann das iſt der
Widerſtreit zwiſchen Entſagung und Pflicht der dieſe bangen
Herzen hin und her bewegt Etliche erliegen der überſchweren
Laſt und ſinken durch Entbehrungen und Kummer geſchwächt
dem Manne bald in die Gruft nach andere raffen ſich auf
und finden ſich mit bewundernswerther Klarheit und Stärke
in ihre oft gründlich veränderte Lebenslage ſodaß ſelbſt
ingeberdige Knaben die unerläßliche Strenge der Zucht nicht
oermiſſen Die ſo ihr Schifflein muthig und ſicher durch
allerlei Unwetter ſteuern ernten wohl auch den köſtlichſten
Lohn den es auf Erden giebt und ruhen im Hafen des

Halle a d Saale Sonntag den 3 Mä
v n

niemals das ſein was ſie nach dem modernen Staatsbegriff
ſein ſoll die vornehmſte und wirkſamſte Pflanzſtätte ſtaat
licher Geſinnung ſie wird es auch dann nicht ſein wenn
augenblicklich zwiſchen der Kirche und dem Staat die friedlichſten
Zuſtände herrſchen mögen Der ſchlagendſte Beweis dafür iſt
eben der Antrag Windthorſt der die Schule noch mehr ver
kirchlichen will obgleich die geiſtliche Schulaufſicht ſchon ſo
gut wie völlig wieder hergeſtellt iſt

Für den tieferen Beobachter unſerer geſchichtlichen Entwickelung
enthält die Thatſache freilich nichts Räthſelhaftes daß die
Dinge nach dem Frieden mit Rom ſo gekommen ſind wie
ſie kommen mußten Dieſer Frieden war eben kein wirklicher
Friede ſondern eine völlige Preisgabe der Waffen mit denen
der Staat ſich der klerikalen Anſprüche zu erwehren verſucht
hatte Waren dieſe Waffen zerbrochen ſo mußten die Zuſtände
wieder eintreten wie ſie vor dem kirchenpolitiſchen Kampfe
beſtanden hatten Höchſtens daß die ultramontanen Anſprüche
jetzt noch maßloſer ſind als ſie vordem waren Und wenn
wir Herrn von Goßler auch keineswegs auf dieſelbe Stufe mit
Herrn v Mühler ſtellen ſo iſt der Unterſchied zwiſchen dieſen
beiden Kultusminiſtern doch nur ein perſönlicher aber durchaus
kein prinzipieller Und das iſt auf keinem Gebiete mehr zu
bedauern als gerade auf dem Gebiete der Schule

Politiſche Ueberſicht
Der Ausſchuß der franzöſiſchen Patriotenliga und

die Vorſitzenden der Abtheilungen unterzeichneten eine Er
klärung in welcher ſie gegen die willkürlichen Maßregeln
gegenüber der Liga proteſtiren und für deren Daſeins
berechtigung eintreten Die Erklärung lautet

Der leitende Ausſchuß der Patriotenliga erhebt im Namen
ihrer 240,000 Mitglieder mit der lebhafteſten Entrüſtung Ein
ſpruch gegen das unbezeichenbare Vorgehen der von allen
Patrioten verleugneten parlamentariſchen Regierung welche ſich
nicht geſcheut hat ruſſiſches Blut durch franzöſiſche Hände ver
gießen zu laſſen und ſendet der großen befreundeten Nation
den Ausdruck ihrer herzlichen Trauer ihres aufrichtigen Be
dauerns und ihrer brüderlichen Hingebung Der leitende Aus
ſchuß eröffnet ſofort eine Sammlung zugunſten der Familien
der Todten und Verwundeten der Sendung Atſchinoffs und

rn die Patriotenliga für eine Summe von 1000 Fres ein
s lebe Rußland Es lebe Frankreich

Die République Françaiſe führt aus daß die Patriotenliga
nicht aufgelöſt worden ſei daß dieſelbe lediglich aufgrund
einer Genehmigung der Polizeipräfektur beſtehe und daß ſie
der Beobachtung ihrer Statuten unterworfen ſei Da dieſe
letzteren übertreten worden ſo habe die Polizeipräfektur die
Genehmigung zurückgenommen Die Liga könne daher geſetz
mäßig keine Sitzungen mehr abhalten Die Hausſuchungen
wurden am Donnerstag abend 8 Uhr abgebrochen und am
Freitag fortgeſetzt Die republikaniſchen Blätter billigen
einſtimmig die von der Regierung ergriffenen Maßregeln

die konſervativen Zeitungen erkennen deren Geſetzmäßig
eit an
Aus Rom wird vom 1 d gemeldet Dem Vernehmen nach

empfahlen die Präſidenten des Senats und der Kammer dem
Könige Crispi neuerdings mit der Bildung des
Kabinets zu betrauen Der König wird heute noch mit
einigen Perſönlichkeiten konferiren

In den Händen der Kirche wird die Schule

rz
Tagen in dem Geſundheitszuſtand des Königs von
Holland keine Veränderung eingetreten

richtet an die denkenden Po
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Im ungariſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Freitag die Berathung über die Paragraphen 24 und 25 der
Wehrvorlage fortgeſetzt Miniſter Fejervary trat abermals
für die Nothwendigkeit der Kenntniß der deutſchen Sprache in
gewiſſem Grade ein indem er hervorhob daß die Offiziere ſich
ſonſt vor dem Feinde nur nach Art der Stummen verſtändlich
machen könnten

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe räumte am
Freitag bei der Berathung des Budgets Plener eine ent
ſchiedene Beſſerung der Finanzen ein obwohl der Ertrag der
Branntwein und Zuckerſteuer zu hoch präliminirt ſei Redneriiter der Slavenpartei einen

dringenden Appell in weiſer nationaler er
Aſpirationen aufzugeben die mit dem Beſtande der Zukun
Oeſterreichs unvereinbar ſeien ſo lange Deutſche die un
erſchüttert bleiben zu dauernder Oppoſition genöthigt wären
Alsdann ſprach der Finanzminiſter worauf die Generaldebatte
geſchloſſen wurde Herbſt und Hausner wurden zu General
rednern gewählt

Zu dem Konflikt e dem ſchweizeriſchenBündesrath und der Regierung des Kantons Teſſin wird
heute gemeldet Der Bundesrath beſchloß nächſte Woche einen
Delegirten nach dem Kanton Teſſin zu ſenden um dieſämmtlichen Wahlrekurſe zu hraſen

Jnfolge der bis jetzt noch nicht m Haltung
Abdurrahmaus hat der ruſſiſche Kriegsminiſter
angeordnet daß etwa 18,000 Mann gegen die afgha
niſche Grenze dirigirt werden Jm ruſſiſchen Auswärtigen
Amt beſtand zuerſt die Abſicht mit England wegen des eigen
thümlichen Auftretens des Emirs in Verhandluug zu treten
dieſe Abſicht hat jedoch in keinerlei amtlichen Schritten Aus
druck gefunden da man annimmt daß die Friedens
verſicherungen Englands aufrichtig ſind und es daher aus
eigenem Antriebe Veranlaſſung nehmen wird auf den Emir
in beruhigendem Sinne einzuwirken

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 1 März Der ehemalige Oberhofmeiſter

des Kronprinzen Rudolf Graf Bombelles iſt unter
Verleihung des Großkreuzes des LeopoldOrdens in den Ruhe
ſtand verſetzt worden

Wien 1 März Der Miniſter des Auswärtigen Graf
Kalnotky begiebt ſich heute abend an das Hoflager nach
Peſt Sektionschef Szoegyenyi folgt morgen dahin nach

Wien 1 März Nach dem Armeeverordnungsblatt hat
der Kaiſer den Corpskommandanten des II Corps Feldzeug
meiſter Ritter Frhr v König mit den Geſchäften des
Generalinſpektors betraut

Deutſches Reich
Berlin 1 März Kurz vor 5 Uhr begaben ſich geſtern

nachmittag der Kaiſer und die Kaiſerin nach der Garniſon
kirche um daſelbſt dem von der akademiſchen Hochſchule für
Muſtk veranſtalteten geiſtlichen Konzerte beizuwohnen zu welchem
auch die herzoglich holſteiniſchen Herrſchaften anweſend waren
Abends entſprach der Kaiſer einer Einladung des Fürſten
Radolin zum Mittagsmahl Nach ſeiner Rückkehr begrüßte
Se Maj im königl Schloſſe den Herzog von Sachſen

Nach offizieller Mittheilung aus dem Haag iſt in den letzten

85 den Händen wohl gerathener Söhne und Töchter entgegen
nehmen

Wie aber wenn der Tod Vater und Mutter zuglelch oder
ſchnell nacheinander entführt Hier zeigt ſich die Lenſchlichkeit
in der Größe ihres Mitleidens Und ſie hat nicht auf das
Chriſtenthum gewartet um ihren Reichthum zu enthüllen
nicht auf das herrliche Wort des mit Unrecht von Luther
geringgeſchätzten Jakobusbriefes Waiſen und Wittwen in
ihrer Trübſal beſuchen iſt ein reiner und v Gottes
dienſt ſondern lange vorher waren verwaiſte Kinder ein
Gegenſtand der Fürſorge und erbarmenden Liebe Hiob vergißt
nicht in ſeiner Rechtfertigung zu erwähnen habe ich meine
Biſſen allein gegeſſen und hat nicht die Waiſe auch davon
genoſſen Jeſajas verſäumt nicht ſeine Landsleute zu
ermahnen ſchafft den Waiſen Recht und führt die Sache der
Wittwe Der ſterbende Meiſter weiß für ſeine verlaſſene
Jüngerſchaar keinen beſſeren Troſt als dieſen ich will euch
nicht Waiſen laſſen ich komme zu euch Waiſen zu über
vortheilen oder gar zu bedrängen und zu berauben galt ſchon
den Jsraeliten des alten Bundes als der Jnbegriff gemeiner
Nichtswürdigkeit

Die Natur deren Kunſt kein Arzt erreicht leitet mit milden
Se auch den Heilungsprozeß der Wunden ein welche der

od der Eltern den Kindern geſchlagen hat Gottlob über
ſehen ſie in jüngeren Jahren die Tragweite ihres Verluſtes
nicht ergreifen vielmehr die Umgeſtaltung ihrer Lebensverhält
niſſe als eine des Reizes nicht entbehrende Neuerung in die
ſie ſich überraſchend ſchnell und leicht hineinfinden zumal wenn
Verpflegung Spiel und Umgang nicht hinter dem gewohnten
Maß zurückbleiben Es müßte ein ungewöhnlich zart undſchwermüthig angelegtes Kind ſein das auf dem Orabe des

Vaters oder der Mutter ſich zu Tode härmte Die Kleinen
merken daß man ihnen ſanft begegnet ſie gern beſchenkt die
von den Eltern empfangenen Wohlthaten ihren Hinterlaſſenen
mit Zinſeszinſen heimzahlt

Neuerdings ſind Meinungsverſchiedenheiten darüber auf
etaucht wo Watſenkinder am beſten aufgehoben ſeien ob in
rivathäuſern oder in beſonderen Anſtalten Die Fürſprecher

ſtaatlicher ſtädtiſcher und kirchlicher Waiſenhäuſer machen die

Koburg Gotha welcher kurz zuvor eingetroffen war Heute
jäAlters überhäuft mit den Gaben des Dankes die ſie lächelnd ſerleichterte Aufſicht die uneigennützige Leibespflege die ſtraffere

Zucht den kaweradſchaftlichen Sinn für derartige Einrichtungen
geltend denen die en Meinung durch reiche Vermächtniſſe
und gelegentliche Zuwendungen noch immer ihr beifälliges
Vertrauen erweiſt Von der gegneriſchen Seite wendet man
ein das Anſtaltsleben nehme leicht den Charakter des Kaſernen
haften an laſſe dem einzelnen Kinde nicht ſein Recht wider
fahren vernachläſſige den Familienſinn verleite zu Ungeſetzlich
keiten leiſte der Engherzigkeit und Ausſchließlichkeit Vorſchub
Es dürfte ſchwierig ſein dieſe immerhin nicht unwichtige ſoziale
Frage nach allgemeinen Geſichtspunkten zu entſcheiden Es giebt
vortreffliche Privatpflegen und ſchlechte Waiſenhäuſer aber auch
ausgezeichnete Waiſenanſtalten und erbärmliche Unterkünfte in
habgierigen und gewiſſenloſen Familien Die fehlende eigene
Häuslichkeit nach Möglichkeit zu erſetzen wird das Hauptaugen
merk jeder u i e n müſſen dicht daneben aber
ſteht die Forderung die Waiſen tüchtig zu machen für das
Leben Der eine gedeiht der andere mißräth im warmen
wohligen Hauſe nicht anders iſt es mit den Erziehungs
anſtalten die dem einen zum Segen dem andern zur Ver
kümmerung gereichen

Auffallend und zugleich tröſtlich iſt die Erfahrung daß ver
bältnißmäßig viele Waiſen und zwar ſowohl ſolche die im
Familienanſchluß als auch ſolche die in Anſtalten groß geworden
ſind brave und brauchbare Menſchen werden Nicht einmal
das wird man mit Grund behaupten dürfen daß Waiſen in
ihrem ſpäteren Leben durchſchnittlich des wärmeren Tones der
Gemüthsart entbehren der ihren glücklicheren Altersgenoſſen
faſt unbewußt vom Elternhauſe her anhaftet Das Schickſal
iſt aber auch hierin wie ſo oft auf Erſatz für die in gewiſſen
Gütern Enterbten bedacht Je mehr einer in der Jugend ent
behrt deſto höher ſchätzt er ſpäter die gewonnenen Schätze
und wer als Kind ſeine Füße hat unter fremde Tiſche ſtrecken
müſſen der geſtaltet gern den eigenen Herd ſo behaglich wie
möglich und wenn Kind und Kindeskind ihm ſchmeichelnd am

h hängt dann zerdrückt er wohl eine Thräne wehmüthiger
antbarkeit im Auge und verſichert halb ſcherzend halb ernſtden Seinen ſo gut wie ihnen ſei es ihm in der Jugend nicht

geboten worden
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um die klaſſiſche deutſche Muſik das Ehrenpräſidium auf Lebens

r en und Damwildes durch die Grundſtücksbeſitzer in Aus

ſicht nimmt
Schutzes namentlich des kleinen Grundbeſitzes gegen

vormitta
Thiergarken Nachmittags wird der Kaiſer einer Einladung des
kommandirenden Generals des Gardecorps v Meerſcheidt

äülleſſem zur Mittagstafel entſprechen Die Kaiſerin
attete heute mittag mit den vier älteſten kaiſerlichen Prinzen

der Kaiſerin Anguſta einen längeren Beſuch ab
Berlin 1 März Die zweite Beratbung der Novelle

um Schullaſtengeſetz in der heutigen Sitzung desKbgeordnetenhan es endete mit der Annahme der Kom

miſſionsanträge welche Miniſter v Scholz und v Goßler als
eine einſeitige Begünſtigung der ſtädtiſchen Schulen dekämpften
Die Erhöhung des Zuſchuſſes für einen ordentlichen Lehrer
wurde durch einen Hammelſprung mit 145 gegen 140 Stimmen
beſchloſſen Für den Antrag der Kommiſſion ſtimmten die
Freiſinnigen Nationalliberalen und Centrum Der Reſt
der Tagesordnung wurde ohne erhebliche Debatte erledigt
Morgen beginnt die zweite Berakbung des Kultusetats Aus
führlicher Sitzungsbericht in der 1 Beilage

Berlin 1 März Der freiſinnige Geſetzentwurf
betr den Schuß der Landwirtbſchaft gegen Wild
ſchad en war geſtern Gegenſtand der Berathung in der Kommiſſion
des Abgeordnetendanſes Die Erörterung begann mit einer aus
führlichen Motivarung des Antrags ſeitens des Abg Schmieder
dfr Demnächſt deantragte Abg v Neumann konſ die Ein
ſetzung einer Sudkommiſſion welcher der Auftrag ertheilt werden
ſolle einen Geſetzentwurf nach Maßgabe der in der Kommiſſion
vorherrſchenden Auffaſſung auszuarbeiten Behufs Jnſtruirung
der Sudkommiſſion wurden die einzelnen Mitglieder aufgefordert
idre Anſichten über die Sache auszuſprechen Das Ergebniß
dieſer Verhandlung iſt zunächſt die völlige Beſeitigung des frei
ſinnigen Antrags Für die Eingatterung von Roth und Dam
wild erklärte ſich nur der Abg Schmieder Der freiſ Abg
Papendieck war wegen Unwohlſeins abweſend Für die Ein
gatterung von Schwarzwild dagegen ſprachen ſich eine größere
Anzahl Mitglieder aus Keinen Anklang fand der Vorſchlag der

eiſinnigen welcher den Abſchuß des ausgetretenen Roth

eſetzlichenJm übrigen wurde das Bedürfniß eines geſet
ildſchaden

ſeitens der großen Majorität der Kommiſſion anerkannt Zu

e

dieſem Zwecke wurde von den Einen eine Verſchärfung der be
ſtehenden geſetzlichen Vorſchriften über den Abſchuß des Wildes
hefürwortet während von anderer Seite der Erlaß eines Geſetzes
in Ausſicht genommen wurde welches entgegen dem 8 25 des
Forſtpolizeigeſetzes den Erſatz des Wildſchadens durch Schutz
verbände regeln ſoll Ueber die Bildung dieſer Wildſchaden
verbände wurde im Anſchluß an die Verhandlungen der vor
jährigen bekanntlich nicht zu feſten Beſchlüſſen gelangten
Kommiſſion eine Reihe von Vorſchlägen entwickelt und namenklich
an einen damals von dem Abg v d Reck geſtellten Vermittelungs
antrag erinnert wonach die Schadenſumme zu z auf die Wald
beſitzer zu h auf die bezw die Pächter repartirt

werden ſollte lte Nach dem Abſchluß der Erörterung wurde be
ſchloſſen eine Subkommiſſion von 7 Mitgliedern mit der Aus
arbeitung eines Geſetzentwurfs zu beauftragen Der Sub
kommiſſion gehören an Abg Strütz freik Nels und Brandenburg vom Centrum v Neumann und v Wackerbarth von den
Konſervativen Francke natl und Schmieder dfr Die Sub
kommiſſion wird im Laufe der nächſten Woche ihre Arbeiten be
ginnen Das Centrumsmitglied Abg Conrad Pleß welcher ſich
im Plenum in ſo entſchiedener Weiſe für den Schutz des kleinen
Mannes gegen Wildſchaden ausgeſprochen hatte wurde von der
Subkommiſſion ausgeſchloſſen

Der Poſt zufolge wird der Beſuch des Kaiſers von
Rußland ſei es in Kiel oder in Berlin in der zweiten
a März der Beſuch des Königs Humbert nach der

eberſiedelung des Kaiſers nach Schloß Friedrichskron er
warktet Der Kaiſer wird Ende Auguſt einen Beſuch

am engliſchen Hofe abſtatten
An dem Tage 25 Febr an welchem Graf Herbert Bis

marck zum Oberſtlieutenant Graf Wilhelm Bismarck und
Kultusminiſter v Goßler zu Majoren ernannt wurden iſt wie
das Militär Wochenbl mittheilt der Finanzminiſter v Scholz

früherer Vicefeldwebel der Landwehr zum Sekondelieutenant
avancirt Dieſer jüngſte Lieutenant hat bereits das 55 Lebens
jahr überſchritten

Zu dem Antrag der Budgetkommiſſion betr den Unterrichts
Etat haben die Abgg Graf Douglas Graf Elberfeld und
Weber den Antrag tet die Regierungsvorlage betr die
Errichtung von Profeſſuren und Jnſtituten für

Hygiene an den Univerſitäten Halle und Marburg
wiederherzuſtellen Die Kommiſſion hatte bekanntlich die

betr Forderungen geſtrichen

welche in direkten Zuſammenhan
Große Pferdeankäufe für die deutſche Artillerie

t menl mit der bevorſtehenden Vermehrung des deutſchen Artilleriebeſtandes gebracht werden werden
augenblicklich in Süd Jütland und Schweden abgeſchloſſen

Die Provinzzeitungen enthalten zahlreiche Annoncen in welchen
die nordiſchen Pferdehändler aufgefordert werden brauchbare
Artilleriepferde zur Muſterung den deutſchen Aufkäufern vorzu
führen Die Pferde ſollen eine Größe von 5 Fuß 4 Zoll haben

liner

m verein und viele andere Vereine und
o des Tages und brachten herrliche Blumen und Glückwünſche dar

m bildet welche das Geburts haus Beethoven s erwarbJ es für alle Zukunft materiellen M illen
das Licht der Welt erblickte

die Preiſe bewegen ſich zwiſchen 850 und 1000 Kronen

Die Beſchlagnahme der Nr 41 Erſtes Blatt der ber
Volks Zeitung iſt bekanntlich wegen einer Korreſpondenz aus der Schweiz in welcher eine Beleidigung der

preußiſchen Geheimpoeltzei enthalten ſein ſoll erfolgt Wie die
Schleſ Zig mittheilt iſt der Strafantrag vom berliner Polizei

präſidium als der der berliner Geheimpolizei vorgeſetzten Behörde
geſtellt worden
e2

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Prof Joſeph Joachim in Berlin feierte am 1 d das

80jährige Künſtlerjubiläum die Erinnerung an den Tag wo im
Jahre 1839 der damals 7 jährige Knabe zum erſten mal in
einem Konzert öffentlich auftrat Kultusminiſter v Goßler über
brachte ihm zu dieſem Ehrentage die große goldene Medaille für
Kunſt und betonte in einer längeren Aurede u daß dieſe
Auszeichnung ſeit Jahrzehnten keinem Muſiler verliehen worden
Gleichzeitig entledigte ſich der Miniſter des ihm gewordenen Auf
trages dem Gefeierten die Anerkennung des Kaiſers auszuſprechen
Miniſterialdirektor Greiff und eine Anzahl anderer Herren über
reichten dann als Jubelgabe 100,000 M Wie der verleſene Wort

laut der gleichzeitig überreichten Adreſſe bekundete ſind 80,000 M
zu einer Familienſtiftung und 20,000 u einer Joſeph JoachimStiftung für arme Muſiker beſtimmt Sie Akademie der Künſte

die Hochſchüler der Abtheilung für Muſik der Stern ſche Geſang
einzelne Perſonen gedachten

Jn Bonn hat ſich eine Vereinigung von Muſikfreunden ge

wecken zu entziehen und allein

Der Verein ha Joachim
z dem Andenken an den unſterblichen Meiſter zu der dort

t

a dt Beethoven s ſoeben vollzogenen

zu Berlin in dankbarer Verehrung für die Verdienſte deſſelben

dauer angetragen und denſelben gebeten dem neuen Vereine den
Namen zu g Joachim hat dieſen Antra enommen undwollte bei dem Feſte ſeines Soidere Kunſtlejubt ums welches D
geſtern geieiert Wurde der gufttaliſchen Welt den in der Geburts

Akt der Pietät und den von
ihm gewählten Namen des neuen Vereins verkünden Es liegt inder Kbſich durch Sammlungen und Muſikfeſte in Wenn Pue

unternahm der Kaiſer eine Schlittenfahrt nach dem

III

und das Beethoven ſche Geburtshaus ſo weit Veränderungen
daran ſtattgehabt haben durchaus in ſeinen Zuſtand von anno
1770 zurückzuverſetzer Weiterhin ſoll mit allen Kräften danachgeſreb werden durch Geſchenk oder Kauf ſolche Gegenſtände zu

erwerben und dort aufzuſtellen welche von dem Meiſter ſelbſt
herrühren Dazu gehören vor allem auch Mannſkripte Beethoven s
Ferner ſollen Büſten Bilder und Porträts Beethoven s wenn
nicht Original ſo doch in Kopien aufgeſtellt werden und endlich
ſoll eine BeethovenBibliothek in dem Hauſe Platz finden die alles
enthalten wird was der Meiſter geſchrieben und was über ihn
veröffdntlicht worden iſt Was in Frankfurt das Goethehaus in
Salzburg das Mozarteum in Stratfort das Shakeſpearehaus
geworden ſind das ſoll das Beethovenhaus in Bonn werden

Jn betreff des geplanten Oſterwald Denkmals in
Mühlhauſen wird uns heute vom Oſterwald Comite mit
getheilt daß die Errichtung eines Monolithen mit dem in Bronze
auszuführenden Relief Porträt des Verſtorbenen am weißen
Hauſe und zwar weſtlich vom Feſtplatz und unmittelbar an den
ſelben ſich anſchließend beſchloſſen worden iſt und vorausſichtlich
im kommenden Frühjahr zur Ausführung gelangen wird Das
Medaillon Porträt iſt Hrn Profeſſor Otto Geyer in Berlin
in Auftrag gegeben worden

Gerichtsverhandlungen
Würzburg 28 Febr Der Markenſchutzprozeß

welchen das Münchener Hofbräuhaus gegen das Brauhaus
Würzburg angeſtrengt hatte weil das letztere auf die alten Fäſſer
die Worte vormals Hofbräuhaus eingebrannt und Tafeln mit
der Jnſchrift Würzburger Hofbräu ausgehängt hatte iſt ab
gewieſen worden

Provinzial Nachrichten
O Prettin a 1 März Als der hieſige Apotheker B

geſtern abend mit ſeiner Gattin und einigen Freunden aus einem
heiteren Kreiſe gegen 12 Uhr nachhauſe ging rief er unterwegs
plötzlich Mir wird ſchlimm Und dabei ſank er ſchon zu
ſammen und war todt Die begleitenden Freunde brachten ihn
in das nahe Haus ſeines Schwiegervaters doch war an dem Ein
tritt des Todes nicht mehr zu zweifeln Der Fall ruft allſeitige
Theilnahme wach

Die Sammlungen zu einem Denkmal für den in Erfurt
verſtorbenen früheren Seminardirektor Schulrath De Kehr
haben bisher die Summe von 6785,89 M ergeben Die Aus

n des Denkmals ſoll in nächſter Zeit ausgeſchrieben
werden

Dem Oberſten a D Purgold bisher Commandeur des
Militär Knaben Erziehungs Jnſtituts zu Annaburg iſt der
Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen

Der bisherige KreisPhyſikus De Tenholt in Nordhauſen
iſt zum Regierungs und Medizinalrath ernannt

An der Kirche zu Unſerer Lieben Frauen in Wernigerodeſollte der Thurm erneuert werden Statt deſſen iſt jetzt geplant

ſpäter auch das ganze Kirchengebäude nach einem einheitlichen
Plane des Geh Rath Haſe in Hannover umzugeſtalten Die
Stadt Wernigerode hatte zu dem Thurmbau 9000 M bewilligt
Ein Darlehn von 60,000 M iſt der regierende Graf zu 3 Proz
auf 61 Jahre zu gewähren bereit Die Tilgung und Verzinſung
ſoll durch eine Gemeindeumlage erfolgen Die Umgeſtaltung der
Kirche ſoll nur durch freiwillige Kräfte ohne der
Gemeindeglieder bewirkt werden Der regierende Graf hat hierzu
ein re lchent von 10,000 M dem Gemeinde Kirchenrath über
wieſen

v Wurmb welchem z B nach einer vor 2 Jahren gehaltenen
Rede das Tanzen im lieben Thüringer Lande ein Gräuel iſt der
Berichterſtattung über die Landtagsverhandlungen in der hieſigen
Preſſe Vorwürfe bezeichnete dieſelbe als unter aller Kritik
ſtehend und denunzirte ſie wegen angeblicher Beſchimpfung des
Landtags der Staatsanwaltſchaft Der Hr Abgeordnete ſagte
u Es iſt ein milder Ausdruck gebraucht wenn ich ſage
dieſe Berichterſtattung iſt unter aller Kritik Wir haben keinen
Staatsanwalt unter uns ſonſt würde ich an ihn die Frage ge
richtet haben ob es nicht möglich iſt die hieſigen Zeitungen wegen
Verleumdung des Landtages in Anklagezuſtand zu verſetzen denn
eine ſolche Verhandlung wie ſie uns hier ſchuld gegeben wird iſtentſchieden eine Herabſehmng des Landtags die allerwichtigſten

Sachen werden mehr oder minder übergangen und ein kleines
Vorkommniß wird ausführlich behandelt und ſo kommt es denn
daß ein harmloſer Scherz der hier im Hauſe gemacht worden iſt
Veranlaſſung zu großen Vorwürfen in den Zeitungen giebt und
zu längeren Aufſätzen über die ganz neue Thatſache daß beim
Thauen der Boden quillt Und warum dies Weil einige
agrariſch kolorirte Reden ſammt obligaten Witzen des Hrn
Abgeordneten nicht verbotenus urbi et orbi verkündet worden
und weil die Referenten der beiden hieſigen Blätter der An
ſicht ſind daß Europa und J beſtehen bleiben
auch wenn nicht jede Rede über die Aufnagelung eines neuen
Daches die Gewährung einer kleinen Zulage an einen Unter
beamten oder die Erbauung eines Pfarrhauſes in die Lande
oſaunt wird Zu bedauern iſt daß das Präſidium es nicht
ür angezeigt fand den unberechtigten Auslaſſungen des Hrn

Junkers durch einen Ordnungsruf Einhalt zu thun Mit Rückſicht darauf daß den Angegriffenen und zu einer Klageanſtellung

natürlich nicht Berechtigten hierdurch der Schutz verſagt bleibt
hat der Referent der Weim 88 den Beſuch der gen
eingeſtelkt und gleichzeitig dem Landtagspräſidium einen Proteſt
gegen die Auslaſſungen des Abg v Wurmb überſandt

O Weimar 1 März Jn Sachen der von dem Landtags
ab geordneten v Wurmb gegen die in der
Preſſe erhobenen unbegründeten Vorwürfe hat der Landtags
präſident das Proteſtſchreiben des Berichterſtatters der Weim
Ztg zum Gegenſtande der öffentlichen Erörterung gemacht und
dabei die Unterlaſſung des Ordnungsrufes damit begründet daß
er einerſeits dem Redner die Abſicht der Beleidigung nicht zu
getraut habe andererſeits aber auch in den gerügten Auslaſſungen
nur ein Urtheil über die Berichte gefunden habe bezüglich
deren jedermann ſeine Anſicht wie gegenüber jedem anderen
Geiſtesprodukte gelaſſen werden müſſe Der Abgeordnete v Wurmb
ſelbſt r zu in der Form zu ſchroff geweſen zu ſein Damit
dürfte die Angelegenheit als erledigt zu gelten haben

V Gotha 1 März Herzog Ernſt welcher ſich geſternu dem fahrplanmäßigen La zuge zum Beſuch des Kaiſers

nach Berlin n hat wird übermorgen von dort zurück
exwartet Vorgeſtern überreichte hier der königl belgiſche Geſandte
Baron Greindl dem e ſeine Beglaubigungsſchreiben
worauf Tafel ſtattfand Hr Geh Staatsrath v Ketelhodt
vertrat hierbei den noch immer kranken Staatsminiſter v Bonin
er ſich übrigens r einer von Hrn Medizinalrath
I Meuſel peration unterzogen hat die einen
ſo günſtigen Verlauf genommen daß auf baldige Beſſerung ge
hofft wird Die Nachrichten über das Befinden der Frau Her
zogin aus Nizza lauten ſehr günſtig Am 10 d folgt der

og ſeiner Gemahlin nach dem Süden Der BureauAb
ei ung der Feuerverſicherungsbank für Deutſchland Hr

ergk feiert heute in geiſtiger Friſche den Tag an dem er vor
50 Jahren in den Dienſt der Anſtalt getreten Anläßlich dieſes

ubiläums wurden dem Beamten viele Ehrengaben dargebracht
ie Bank ſprach ſeine Penſionirung mit vollem Gehalte aus

Der hieſige Daaren Einkaufs Verein giebt ſeinen Mit
gliedern für das abgelaufene Jahr 9 Proz Dividende er hatte
einen Ladenumſatz von 98,000 M und es iſt durch die Zunahme
des Geſchäfts die Errichtung einer zweiten Verkaufsſtelle nöthgeworden Nicht nur n den Städten ſondern za

O Weimar 28 Febr Jm Landtage machte der Abg

an anderen Orken wegtiche reichliche Mittel fähig n machen reichen Ortſchaften des Herzogthums hat der Ebangerifche
e Bund zahlreichen Zuſpru

Der Landgerichtsrath Dr jur Guſtav Hildebrandt iſt
zum Präſidenten des Großherzoglichen Landgerichts zu Weimar
ernannt

Ein ehemaliger Einwohner von Crispendorf bei Greiz
der als armer Zimmergeſelle ausgewandert iſt und gegenwärtig
als reicher Mann in Berlin lebt hat wie der Ger 88 berichtet
wird der Kirche ſeines Heimathsortes 3000 M zur Anſchaffung
einer neuen Orgel geſchenkt

Vermiſchtes
Noch einmal das parlamentariſche Mittagsmahl

beim Kanzler Heute ergreift die Nordd Allgem Ztg das
Wort um der mitgetheilten Erklärung des Oberforſt
meiſters v Bodelſchwingh entgegenzutreten Das offiziöſe Blatt
erklärt dieſe angebliche Berichtigung für vollſtändig unwahr
da ſie eine in zweiſelloſer Weiſe beglaubigte hiſtoriſche That
ſache beſtreite Für dieſe Thatſache wird das ausführliche Zeug
niß des Generals v Prittwitz angeführt welcher bald nach dem
in Rede ſtehenden Vorgang bekundet hat Hr v Bodelſchwingh
habe von ihm unter Vorzeigung der bekannten Proklamation des
Königs An meine lieben Berliner amtlich gefordert den
Schloßplatz zu räumen Als der General dies für militäriſch
unthunlich erklärte habe Hr v Bodelſchwingh unter Vorleſung
des betr W der Proklamation die Frage geſtellt Jſt der
Schloßplatz ein öffentlicher Platz oder nicht Da er es iſt
fordere ich im Namen des Königs die Räumung für die der
König Sein Wort öffentlich gegeben hat Noch bin ich des Königs
Miniſter und habe es wohl auswendig gelernt was ich als
ſolcher zu thun habe o war der vom General von
Prittwitz bekundete Wortlaut wie noch heut durch Zeu
gen eidlich feſtgeſtellt werden kaun Daraufhin hat der
General den Vegen eingeſteckt und den Platz verlaſſen
Betreffs der Proklamation vom 18/19 März heißt es die ganze

e derſelben ſpreche dafür daß ſie nicht aus einer bureau
ratiſchen Feder ſtammt aber Herr v Bodelſchwingh hat ſie um

3 Uhr nachts in die Druckerei gebracht und gegen 5 Uhr morgens
den Bürgermeiſter Krausnick erſucht für ihre Verbreitung Sorge
zu tragen an letzterer hat der Miniſter ſich wie man ſagt
perſönlich betheiligt indem er eigenhändig mit Thränen im
Auge Exemplare der Proklamation an eine Pumpe geklebt hat
Nach Anführung einiger Details ſchließt die Nordd Die Räu
mung der Plätze war alſo der Wegräumung der Barrikaden
ſubordinirt Als Herr v Bodelſchwingh den General von Prittwitz
ur Räumung aufforderte waren dieſe Bedingungen noch unert Der Sohn des Miniſters v Bodelſchwingh kennt die

r

Vorgänge von 1848 nicht aus eigener Wiſſenſchaft und wir be
zweifeln daher nicht daß ſeine angebliche Berichtigung in gutemGlauben verfaßt ſei Es iſt uns auch alle daß er im
Gefühl kindlicher Pietät ſeinen Vater vertritt
höfliche Form in welcher die Berichtigung abgefaßt iſt entbindet
uns von der Rückſichtnahme hierauf und wir nehmen daher
keinen Anſtand den wahren Sachverhalt nochmals zu konſta
tiren

Ein Geldbriefträger überfallen Aus Wien
meldet man uns vom 1 Jn einer Privatwohnung der
inneren Stadt wurde heute ein Geldbriefträger überfallen Zwei
junge Leute von denen der eine demſelben Paprika in die Augen
zu ſtreuen verſuchte packten den VBriefträger und ſuchten ihn zu
erwürgen Der Angegriffene konnte indeß noch den Korridor
erreichen und Lärm ſchlagen worauf die Räuber verhaftet
wurden Nach einer anderweiten Mittheilung war der
Raubanfall planmäßig vorbereitet Die beiden Burſchen hatten
ſich einen fingirten Geldbrief beſtellen laſen ſie ſtürzten beim
Erſcheinen des Briefträgers ſofort auf ihn und ſtreuten ihm
Paprika in die Augen Zwiſchen dem Briefträger und den
Burſchen fand dann ein längeres Ringen ſtatt Der Brieſträger
blieb Sieger Er hatte 60,000 M bei ſich

t Mord in einer Droſchke Aus London berichtet man
uns Am Dienstag abend zwiſchen 9 und 10 Uhr entdeckte in
Mancheſter ein Droſchkenkutſcher der als Fahrgäſte einen ältlichen
Herrn und einen jungen Mann hatte daß die Thüre ſeines
Fiakers offen ſtehe Er ſtieg ab und fand daß der junge Fahr

aſt verſchwunden war während der ältere in beſinnungsloſem
an im Fiaker lag Die Polizei wurde von dem Vorfall

verſtändigt und der Beſinnungsloſe nach dem nächſten Kranken
hauſe geſchafft wo man fand daß er todt war Da mit Aus
e ſeines Checkbuches ſeine Taſchen leer waren wird geglaubt
daß er zuerſt durch Chloroform oder Aether betäubt und dann
beraubt wurde Die Polizei vermuthet daß ein vorſätzlicher Mord
vorliegt und fahndet auf den jungen Mann Jn dem Ver
ſtorbenen einem Mann im Alter zwiſchen 50 und 60 Jahren
wurde der Papierfabrikant und Graſſchaftsrath Jphn Fletcher
aus Stoneclough unweit Mancheſter erkannt Uhr und Kette
des Verſtorbenen im Werthe von 100 Lſtrl werden vermißt

Barnum,ſ der Vater des Humbugs, von dem es kürz
lich hieß er wolle ſich zur Ruhe ſetzen denkt gar nicht hieran
die bezügliche Nachricht war alſo wieder Humbug Es heißt
vielmehr er treffe nächſtens in Hamburg ein um mit einer
Karawane eine Rundreiſe durch Europa zu machen Sollte

das ein neuer Humbug ſein
Hinrichtung Jn Arnsberg wurde am 28 Febr der

Mörder Prior aus Erlinghauſen im Kreiſe Brilon welcher
T zweifachen Luſtmordes zum Tode verurtheilt wurde hin
gerichtet

Perſonalnachrichten Die Herzogin Paul von
Mecklenburg iſt an den Folgen einer hen Entbindung
ſchwer erkrankt Prof Olshauſen hat in der Nacht auf Donnerstag
in ſeiner berliner Privatklinik an der Herzogin einen ſchweren
operativen Eingriff vornehmen müſſen Das Kind kam todt zur
Welt Die Operation an ſich iſt glücklich verlaufen indeſſen geben
die damit verbundenen Komplikationen zu ernſten Beſorgniſſen
Anlaß da die Kräfte der Patientin ſchon durch ein vorhergegangenes
Leiden ſtark in Mitleidenſchaft gezogen waren Prinzeſſin
Bernadotte die Gemahlin des Prinzen Oskar von Schweden
welcher nach ſeiner Vermählung mit Frl Munk den Namen eines

rinzen Bernadotte annahm iſt Tonnerstag nacht von einer
Tochter entbunden worden Jn der Nacht zu Freitag iſt in
Berlin der Generallieutenant z D Baron von der Oſten
gen en zuletzt Commandeur der 22 Jnfanterie Brigade
geſtorben

J T mTodesfälle

Jn Dresden ſtarb am Freitag früh 1 Uhr der Schauſpieler
Karl Mittell ein ausgezeichneter Künſtler deſſen unglückliches
Schickſal er war ſeit Jahren faſt gänzlich erblindet und darum
ſeinem Berufe entzogen die weiteſte Theilnahme in allen Kreiſen
gefunden hat Der halbblinde Künſtler beging am 26 Febr v J
im berliner Wallnertheater ſein 40jähriges Künſtlerjubiläum und
trat dabei zum letztenmale auf Als ihn damals ſo erzählt das
B Tabl der Sturm des Jubels und der Begeiſterung umrauſchte
als von vielen hundert Lippen der Zuruf ertönte Wiederkommen
wiederkommen da trat er von der Großartigkeit des Moments
ergriffen an die Rampe und ſtammelte Wenn Sie mit dieſer
fragwürdigen Geſtalt zufrieden ſein wollen Das war alles
was er hervorbringen konnte indem er auf die Binde wies die
das eine erloſchene verdeckte Und man war zufrieden mit
dieſer fragwürdigen Geſtalt, man wäre gern noch lange lange
eit mit r zufrieden geweſen denn wer wußte es nicht daß
arl Mittell der Vertreter einer echten und wahren Kunſt war

daß vielleicht kein anderer in ſeinem Fach ſich ihm gleichſtellenducfte Karl Mittell ward am 26 Hii z Wien gehoren
und hat den größten deutſchen Bühnen engehört his ihn das

Allein die un

e



tüciſche Augenleiden der lorbeergekrönten LaufbaAuch auf buoſen Gaſtſpielreiſen hat Karl Bl ganz Deutſch
durchwandert und wohin er kam wohin er ſich wandte

pegieitete ihn Jubel und Erfolg Er meinte es ernſt mit ſeiner
Kunſt er hat ſich niemals zu Uebertreibungen hinreißen laſſen

niemals dem groben Geſchmack der Menge Zugeſtändniſſe
acht die ſich mit ſeinen künſtleriſchen Anſchauungen nicht decken

wollten Er war der liebenswürdigſte Bolz der famoſeſte Herr
von Vrachs Attache der köſtlichſte Arthur von Marſan Man

t einen Erzieher er iſt als Veilchenfreſſer und Kerbriand
Feenhände von keinem Zweiten übertroffen worden Das
iden das an ihm nagte vermochte ihm den Lebensmuth und den

or nicht zu rauben er kämpfte kühn gegen ſeine Krankheit an
lange Zeit blieb er der Sieger Finanziell mag es ihm nicht

beſten ergangen ſein obgleich er von der Bühnengenoſſen
ſt und vom Leipziger Stadttheater Penſionen bezog es war

in den letzten Jahren mehrfach davon die Rede daß ſeine Ver
ögensverhäſtniſſe ſehr zerrüttet ſeien Daß der Künſtler ſich noch

mit weitgehenden Schaffensplänen trug r der Umſtand daß
er ſich nach ſeinem berliner Jubiläumsgaſtſpiel mit einem berliner
Zühnenſchriftſteller in Verbindung ſetzte und ihn aufforderte ein
Stüc für ihn zu ſchreiben deſſen Hauptrolle ein einäugiger älterer
Bonvivant ſein ſollte welcher ſeinen Neffen an ein re blühendes
Mädchen verheirathen will trotzdem er ſelbſt für die Kleine in
Liebe entbrannt iſt ein Projekt welches daran ſcheitert daß das
Mädchen den ältlichen Herrn längſt ſchon heimlich liebt und ihn
trotz ſeines körperlichen Fehlers zum glücklichen Gatten macht
Mit Mittell ſtarb einer der bedeutendſten und intereſſanteſten
Bühnenkünſtler der letzten 40 Jahre ein Darſteller dem ſelbſt
der ſtreng kritiſche Laube in ſeinem Norddeutſchen Theater ein

volles Denkmal ſetzte indem er ihn einen ausgezeichneten
ertreter von Bonvivants und feineren Charakterrollen im Luſt

und Schauſpiel nannte und als eine der feſteſten Säulen des
Repertoirs auf dieſem Gebiete bezeichnete

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten

Berliner Börſe 1 März Wochenbericht der SaaleZtg
Die Fondsbörſe verkehrte während der abgelaufenen Woche
nicht in einheitlicher Teudenz Unter dem S des außer
ordentlich flüſſigen Geldſtandes eröffnete die Berichtsperiode in
ſehr günſtiger van Vorübergehend traten indeß Ab
ſchwächungen ein Die Contremine machte unterſtützt von den
Rückgängen welche ſich in einzelnen Werthen den Aktien der
öſtlichen Eiſenbahnen und den Bergwerkspapieren vollzogen ver
ſchiedene male einen Vorſtoß der auch nicht ohne Erfolg ge
blieben iſt Bei einem ſo hohen Kursſtand wie er ſich gegen
wärtig entwickelt hat kann auch der leiſeſte Anlaß zu einer
Abſchwächung führen Jm übrigen iſt zu bemerken daß die Faktoren
aus welchen die Geſtaltung und Entwicklung des Vörſenverkehrs
reſultirt recht günſtige ſind Die politiſchen Verhältniſſe ſind durch
aus zufriedenſtellend Es unterliegt wohl keinem Zweifel mehr
daß die neue ruſſiſche Konvertirung unter der Beihilfe des Bank
Vrſes S Bleichröder und der Diskontogeſellſchaft vor ſich geht

ieſe würden ſich ſicherlich nicht an der Operation betheiligen
wenn die Stellung Deutſchlands zu Rußland noch den Charakter
tragen würde wie noch zur Zeit der letzten ruſſiſchen Kon
vertirung bei der die offiziöſen Blätter die nunmehr vollſtändig

und

ſchweigen einen großen Lärm erhoben Auf die große Geld
abundanz die andauert haben wir ſchon oben hingewieſen
Was den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo iſt bezüglich
der Bankwerthe zu bemerken daß die Haltung derſelben
eine m war Von den genannten Werthen
ſtanden iskontokommanditantheile im Vordergrunde
des Jntereſſes Dieſelben erzielten im Laufe der Woche einen
weſentlichen Kursgewinn Als Stimulirungsgrund diente die Be
theiligung des Jnſtitutes an der ruſſiſchen Konvertirung Kredit
aktien lagen ſchwach unter dem Einfluſſe ungünſtiger Gerüchte
über den Abſchluß Die übrigen Bankwerthe zeigten nur geringe
Veränderungen theilweiſe lagen ſie ſchwächer Eine günſtige
Stimmung gab ſich für ruſſiſche Fonds kund welche durch
die Konverkirungsmeldungen eine Anregung erfuhren Das
Kriren von Egyptern Ungarn und Jtalienern
Ruſſiſche Noten konnten ſich befeſtigen Oeſterreichiſche
Eiſenbahnaktien verkehrten in feſter Tendenz Einen
r r Kursgewinn erzielten Elbethalbahn und Duxerchweizer Bahnen befeſtigten ſich namentlich Gott

hard deutſche Eiſenbahnaktien ſind meiſtens wenig
verändert ausgenommen Oſtpreußen und Marienburger
die im Laufe der Woche ſehr ſchwach lagen infolge der Gerüchte
äber beabſichtigte Maßnahmen des Verkehrsminiſters gegen die
Oſtpreußiſche Südbahn und andere Privatbahnen Die leitenden
Berger papiere erfuhren durchweg einen Rückgang unter
dem Einfluſſe der Meldungen über das Schienenkartell Der Kaſſa
Jnduſtriemarkt zeigte im allgemeinen feſte Haltung Ueber
die Kursbewegung der am meiſten in Frage kommenden Werthe
giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

23 Febr 25 Febr 26 Febr 27 Febr 28 Febr 1 März

H 185 185,80 184,75 185,25 184,50 183,25
Darmſtädter Bank 177 177 176,90 176,75 177 176,60
Deutſche Bank 177,50 177,80 177,75 176,50 177,20 177,25
Diskonto Kommandit 240,40 241 240,75 242,40 243,60 243 40
Dresdener Bank 164,30 164,25 162,60 163,90 163,90 164,40
Nationalbank f D 149,25 149,75 149,60 148,50 148,10 147,10

Oeſterr Kreditaktien 169,75 170,70 170,60 170,40 169,50 165,75
Suſchtehrader Bahn 146 145,60 145,80 145,60 145,90 148,60
Dux Bodenbacher 191,25 191,50 191,70 193,40 193,90 198,75

Berl Handels Geſ

Franzoſen 106,80 107,25 107,50 108,10 107,75 107,30
Lombarden 43 43,50 43 50 43,25 43,10 44
Marienburger 684,25 83,30 79,90 80 82,25 683,40
Mecklenburger 154 154,50 154,75 155,25 155,40 155 60
Oſtpreuß Südbahn 102,75 99,90 98,10 100,25 102,50 102
Warſchau Wiener 201,10 201,50 201,70 202,50 204,90 206,40
Bochumer Gußſtahlw 202,75 198 198,50 201 200,25 200,50
Dortmunder Union 101,75 104,20 101 103,10 102,70 102
Laurahütte 142,50 143 139,50 139,50 139,75 1389,50
Riebeck Montanw 187 188,40 184,90 188,40 189 189
1880er Ruſſ Anleihe 89,90 90,30 90,60 90,75 92,70 90,80
III Orientanleihe 67 20 67,75 67,70 68,20 68,70 68,50
Ruſſiſche Noten 218,10 218,25 218,50 219 219,35 219,15

entfremdete 1000 M nom
licher Gulden Alten an deren Stelle ein Betrag

Dieſe Aktien ſollen fortlaufende Nummern beginnendnom in Umlaufmit Nr 1a und igend mit Nr 60,000a tragen Jede Aktie in RNominal
Jede Aktie im Nominalbetrage vonbetrage von 250

1000 M

für die

ebt

von
2520 Stimmen
vereinigen darf

Breslau 1 März Die hieſigen Eiſen Großhändler

werden und wird nach n en
drei Stimmen

timmen Es kann jedoch in allen Fällen niemand mehr
als 1260 Stimmen für ſeine eigenen Aktien und niemand mehr als 1260 Stimmen

ihm vertretenen Aktien führen ſodaß eine Perſon nie mehr als
für ihre eigenen und für die von ihr vertretenen Aktien in ſich

geben heute neue Preiſe für bres

unter nWalzeiſen un
ſchließenin ſi

Aachen 1 Mä
lung der Aachener o
Aenderungen des Statuts einſtimmig angenommen

mehrung
Meteaux 330 Fres

ommen

worden
Bei der Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft Germania

u Stettin wurden in den letztverfloſſenen 12 Monaten vom 1 Febr 1888s dahin 1889 nen geſchloſſen 10,466 Verſicherungen über 35,876,061 M
Der geſammke Verſicherungsbeſtand belief ſich am 1 Febr d J auf

durch welche im ganzen 374
Kapital
154,276 Policen

Hannoverſche
Hannov Cour iſt gegen die Hannoverſche
und gegen die Concordia, Mobiliar Feu
ſchaft daſelbſt das Verfahren auf Konzeſſ

an die Werthnotirungen pro 2 Qu
Bleche einen Aufſchlag von 25 bis 35 Pf

In der heutigen außerordentlichen Generalperſamm
istonto Geſellſchaft wurden die vorgeſchlagenen

857,812 M Jahresrente verſichert ſind
für durch Tod und bei Lebzeiten

auer Lagerbezüge aus welche
Quartal für

Verſicherten 14,320,786 M Dividende gewährt

6 Proz

Attien geſellſchaft 12 Proz wie 1888
Zahlungseinſtellungen

G G Grießbach in Mühlhauſen
Ueber

Verſicherungs Geſellſchaften
euerverſicherungsbank

erverſicherungs Geſell
ionsentziehung eingeleitet

698,398 M

Umtau
Aktien zu je 1

1 März Kupferwerthe ſtark verflaut auf fernere Ver
er Kupfervorräthe Rio Tinto notirten 410 Société des

Das Vertrauen in die Möglichkeit einer Aufrecht
erhaltung des Kupferſyndikats auf längere Zeit ſcheint bedenklich ins Wanken zu

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Baugeſellſchaft Moabit
Ravensberger Spinnerei 11 Proz 1887 6 Proz

Bremiſche Hypothekenbank 3/ Proz i tfabrik vorm Krüger 11 Proz Preußiſche Lebensverſicherungs

r das Bankgeſchäft
iſt Konkurs eröffnet

Der Gemeinſchuldner hat ſich aus der Stadt entfernt er ſoll
vielleicht aber nur um auf eine falſche Spur zu lenken in Briefen

Leipziger Wollgarn

den Entſchluß geäußert haben ſich erſchießen zu wollen

Wien I

Halle
gut verkä
bis 165
Mittelorten

prima Weizen
Linſennetto

14,50
Petroleum 25,75

ch Nort
ufliche

168 176
feſt 147 155
Rübſen M Erbſen Viktoria 162
ausſchl Sack per 100 Ke netto ohne Geſchäft
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Ki

37,50 bis 3 M

Zuſammenbruch der Firma

i Märzheim hat ihre Zahlungen
gerichtlichen Ausgleich an die
angegeben Deutſche und eng

wird auf Börſenverluſte zurückgeführt
Die Tuchfirma Sigmund Oppen

eingeſtellt und ſtrebt einen außer
Paſſiven werden mit 250,000 Gulden
liſche Firmen ſind ſtark betheiligt

Börſe zu Halle a S

171 187
Gerſte

M

ruhig

ais

ruhig

mit

M

eime geſucht

70 M

Preiſe für 1000 kg netto
d Roggen

Futter
extrafeine bis 189 M

Raps ohne Angebot
173 M Kümmel

Stärke einſchl
Halleſche

per 100 Kilo
Bohnen

e
reiſe

bis 38,00
22 M Kleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis
I12 Weißklee 50 80 feinſter bis 120 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 24 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt
16,75 14,50 Weizenſchalen 9,75 10M
kleie 10 Mark Malzk
11,50 dunkle 9,50 10,50

Mal z 29,00 bis 30,50
Solaröl

Rüböl

Verbrauchsabgabe

gefragt
140 1653

Hafer

Weizengries
helle 10,50 bis

Oelkuchen feſt 14 25 bis
58,50 M

0,825/309 16,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel mit 50 M

J ne 53,40

Nach dem

Kapital und
Seit Eröffnung des Geſchäfts wurden

der Verſicherten ſällig gewordene Kapitalien
Renten 2c 91, Mill M ausgezahlt und ſeit 1871 an die mit Gewinnantheil

Weizen

ſämmt
000 M

Der

156

Wetterbericht der Deutſchen Seetvarte vom I März

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Weh Stationen Barom Tyerm de

0 v 2mm o e mm 12B
Memel 760 4 7 NNO Memel 761 3 7 NNO 4
Kiel 59 3 4 O 3 Hamburg 758 6 5 NO 2Hamburg 7583 24 1 Wien 5437 e W
Borkum 59 4 2 ONO 6Valentia 58 7 1 SO 4Münſter 757 4 5 V 1 Petersburg 767 1 10 4 O 3FKaſſek 57 1 8 NNO 1Laparanda
Berlin 57 5 6 NO 3Stochholm

nieKarls 9 0

Fricdrichsh 54 5 2 W 1München 509 45 W s

Schneeſällen

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 1 März
alben im Steigen begriſſen am ſtärkſten

i Bei vorwiegend nwördlicher bis öſtlicher
Luftſtrömung iſt das Wetter über Centraleuropa trübe and kalt mit ausgedehnten
c Die niedrigſte Temperatur 100 meldet Grünberg Schnee

höhe Hamburg 9 Berlin 18 Friedrichshafen 16 em

Ueber Enropa iſt der Luftdruck allenth
in den nordweſtlichen Gebietstheilen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Witter Au
n Hamburg 2 März

Europa geſtiegen ſodaß Abnahme der Niederſchläge und Be
wölkung bei ruhigem Wetter und geringer Temperaturänderung
zu erwarten iſt
e

Barometer Milltmeter
Thermometer Celſius
Rel Feuchtigkeit
Wind

sSſi

n
T Aß S

751,0

86

NO 1
chten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

753,1

Die Oſtafrikaniſche PlantagengNamen 50,000 M dem Emin PaſchaComite unter gewiſſen
Bedingungen zugeſichert waren hat in
abgehaltenen Generalverſammlung die Ablehnung des auf Be
willigung dieſer Summe gerichteten
verlautet iſt jedoch
durch entſtandenen Ausfalls der Betrag von 50,000 M bereits
wieder gezeichnet worden

licht ein königliches Dekret
Konvention genehmigt wird

weiter

zwiſchen

Letzte Nachrichten
Berlin 2 März Fernſprech Nachrichten der Saagle Ztg

eſellſchaft in deren

einer am Sonnabend

Antrages beſchloſſen Wie
von anderer Seite zur Deckung des hier

Die Nachricht daß Prinz Friedrich von Koburg
beauftragt ſei dem Papſte Mittheilung über das Hinſcheiden
des Kronprinzen Rudolf zu machen beruht nach der Kreuzztg
auf Erfindung

Jn Rom erwartet man durch die Neubildung des Kabinets
eine Befeſtigung Crispi s

Das Amtöblatt, ſo wird aus Rom berichtet veröffent
in welchem die Suezlanal

Eine Kardinaltonferenz in Rom ſoll den Plan eines
katholiſchen Kongreſſes über die römiſche Frage
berathen

Aus Paris wird berichtet Bei der geſtern vormittag
geführten polizeilichen Durchſuchung bei der

Patriotenliga kam es zu heftigen Auftritten zwiſchen dem
Polizeikommiſſar und Deronlede welcher mit Verhaftung
bedroht wurde Zahlreiche Perſonen laſſen ſich bei der
Liga als Mitglieder einzeichnen um ihre Mißbilligung des
Vorgehens der Regierung auszudrücken Alle Ausſchuß
mitglieder verlangen gerichtlich verfolgt zu werden Die
Regierung wird ihnen dieſen Gefallen thun wenigſtens wegen
Theilnahme an einem nicht genehmigten Verein Mehrere
Abendblätter melden daß die Regierung weitere Maß
regeln beſchloſſen habe Durch die bei der Patriotenliga
beſchlagnahmten Papiere ſei eine Anzahl Beamte kompromittirt
und ihre Abſetzung zweifellos Es ſollen zahlreiche Ver
haftungen boulangiſtiſcher Agenten bevorſtehen
23 der Weltausſtellung treffen bereits in den nächſten

agen zahlreiche Ausſtellungsgegenſtände ein darunter eine
aus Serbien welches die Ausſtellung offiziell

beſchickt
Aus London wird gemeldet Die ruſſiſcherſeits in Teheran

geſtellte Forderung wegen Bewilligung der Fortſetzung des
ernſ baues nach Perſien hat hier Verſtimmung hervor
erufenß Wie aus Petersburg verlautet iſt die Beſchlag

nahme der Zahlungen des Barons v Hirſch an die
Pforte zur Deckung der rückſtändigen Kriegsentſchädigung
beabſichtigt

Der bukareſter Romanul kündigt eine Verſtändigung
den Miniſtern an

Jn Danzig wurde geſtern bei den Aufräumungsarbeiten an
der abgebrannten Loge Eugenia ein Feuerwehrmann
von umſtürzenden Mauertrümmern erſchlagen

Berlin 1 März Generolkonſul Dr Stübel iſt als Erſatz
für den Konſul Knappe welcher abberufen worden
nach Apia abgereiſt

London 2 März Das Unterhaus lehnte mit 339
gegen 260 Stimmen das Amendement Morleys
welches die jetzige Verwaltung Jrlands heftig
tadelt und Maßnahmen fordert die Zu
frieden heit des iriſchen Volkes und eine wirkliche
Union Großbritanniens und Jrlands herbei
zuführen ab Die Oppoſition bereitete Parnell
eine große Ovation indem als Parnell das
Wort ergriff alle Mitglieder derſelben von den
Sitzen ſich erhoben und ihn mit warmen Zurufen
begrüßten

2 März 7 U mag

Das Barometer iſt faſt über ganz

Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

tiſche Goldrei 35 36 3 8 Saale und Unſtent Fall WuchsUngar ſche Goldrente W 86,20 86,60 86,30 86,30 860,40 grtern Brügenpegel 28 Fehr 40,581 1 März
Auf dem Getreidemarkte war der Verkehr nur ein Weißenſels Oberpegel 12,38 12 36 2

geringer Die Zufuhr nach Europa aus den überſeeiſchen Export do Unterpegel e 150,30 J 7925 m
d h x r r dorthin aus der nord Se gar I März 142,70 2 März 4 ramerikaniſchen Union nur 29,0 ts Weizen und 60500 Sack Hberpegel Ler 123 ZälWeizenmehl gegen 60,000 Qts und 141,000 Sag in der Vorwoche ten n gr hl l z

2 do Unterpegel 41,50 1,06 6verſchifft Jndien verlud 30,000 Qts gegen 60,000 in der Vor galde Oberp 1,56 d 4F c 2 4 z 4woche nach Europa Die kontrollirbaren Vorräthe in der nord do Unterp 18 mal l
amerikaniſchen Union haben wiederum eine Verminderung erfahren Motdau Jſer Eger Slbe
Sie werden mit 33 Mill Buſhel gegen 39 4 Millionen gleichzeitig Budweis 27 Febr 28 Febr
1888 beziſfert Spiritus ſtand in ſchwankendem Verkehr Prag s J 4 7Eine im Laufe der Woche eng Befeſtigung konnte nicht Se ſbuigian T S 7 be
behauptet werden Rüböl konnte ſich auf dem Preisſtande Sardutig 7 a n
der Vorwoche nicht ganz behaupten Hrandeis 7 z 7Darmſtädter Bank Der Antrag des Aufſichtsraths und der Ver Melnick 40,40 40,261 14waltung auf Erhöhung des Grundtapitals welcher der n General Leitmeritz n J
verſammlung an 12 März zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden wird lautet Auſſig e 19,39 W r0,32 18
wie folgt 1 Das Grundfapital wird um nominai 20 Millionen Matk ein Dresden 2338 Febr 088 1 März
getheilt in 20,000 auf den Inhaber lautende Aktien von je 1000 M nominal Torgau 1 t 19
erhöht Die nennen Aktien welche bis zum 1 Juli 1889 vollgezahlt werden Witlenberg 2,20 u 2 20 7müſſen ſind für das Geſchäſtsjahr 1889 nur zur rätirlichen Theunahme an der Roßlau 79 t11,60 28
Hälfte des auf dieſes Jahr entſallenden und zur Vertheilung zelangenden Rein Barby t1,99 21 egewinns berechtigt Der aus der Ausgabe der neuen Altien erwachſende Rein Magdeburg 13,04 t 84 29
gewinn wird dem geſetzlichen Reſervefonds überwieſen 2 Den Beginn den Be Tangermünde 13286 132671 19
krag und die Friſten ſowie alle hie näheren Modalitäten der Einzahiungen Wittenberg 132 96 12,72 24und der Emiſſion ſtellt bei der Vermehrung des La dtap a der d ereg Dömitz Peg 12,45 132,471 2

welcher auch zu beſtimmen t ob und in welcher Weiſe die nenen Attien Vauendutg r 298 J 10
n alten Alktionären anzubieten ſind 3 Gulden Aktien des digherigen Grunde Aun 1 März Holbe Soale hes Treibeis Torgau ſtarkes Treibeiskapitals von 35 Mill nehſ deren lauſenden Bordy Triideis Magdeburg Treideis

nun auf Verian des Inhabers unter denjenigen Vedingunger welche derAutſichtörath ſeſpellen wird in auf den Inhaber iguntende Mark Aktien von e ſchwach Ta

Toömitz wenig Treibels Lauendurg die

Dividendenſcheinen und Talons Wittenberg Kreibels Roßlau TLenge rmünde Treibeis ziemlich ſtark Wi
hrecher ſind bei Horft Eisgang

Treibels ſchwach

e e
Leipziger Börſe vom 1 März

k I Sä M Kgl Sächſ Thlrnene gen 3333 25,10 G Wenn Gw 1882 500 103,25 G

3 do 600 95,10 G 4 do 573 do 500 2,10 G do 1879 103,75 GThlr 5 doEm 1875 108,25 6
30/,Staatsanl 18551 10097,60 G Stadtobliss 284o do 1847 6500 101,50 G 1876 105,2540 do 1870 100 106,00 G Altb Landobl 108,00 b4 do 67 ab 500 106,10 G do do 103,00 d
3/ Landrentenbr 500 100,50 P

Div Eifenb St Akt DivS Atenburd de s le pt Wanban 146003
e lee nih v Riebeau Co 192,75 6
s Bu iehra u Aſit 11 an 5s do B 146,80 G 3 Baywin c eud 170DuxBodenbach 108,008 n St w 775

ESächſ Kammgarnſpn h n 08,006zurg ichſ Maſch Fabr7 Bodend Lit a Hartmann 180,59 b
7 do do B 15 z r 259honherr

r z9 Alg D Kr A Lpz 191,75 bzG Zs77 Dresdener Bauk 164,50 bzG 7 e 37
d 1725 s Zgetzer Par u S Akt 94,25enS Gothaer Privatbank 117,50 G 5 regin Part
s Leipziger Vant 145,25 6 geln oes S erein 6e gen Glauzig 106,50
d Weimar Bank abgſt 111,00 G 6 cerraſſinerie Halle 118,75 G

7 Zwicauer 107,00 P e Ansl Eiſ P Obl
4 AuſſigTeplitzer 104,70 G

Jnd Akt Pr t vS z e 1083 Chemm Werkz 5 htiehr B Ndw 89,6eng erleben Iget 06010 Cröllw Papierfabr ss o b do do 1672 89,60So do Schuldverſchr 4 do Gold 1828o DörſtewitzKattm 60,50 5 DuxBodendach 90,25
O D W M Sonderm 5 do Em 1871 s0,70a n e 8228 do ggſe gg9 u W 7 Kö6 Germania Schw u en et u 72 87,0 9

erntet e B o 290 Geſ Akt 828 d GVald i5 isd Zuceerfahr 109,00 G 5 Turnau 90,50
e ä

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 28 Febr

1,44 mm heit Nißmitz

er
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S sind meine Abtheilungen für Kleiderstoffe un

1650

A Markt 4 Halle a S A Markt 4
Telephon Anschluss Nr 195 Halle Berlin Leipzig

Nannfactur u Modewaaren Seidenstoſſe Damen Mädchen Confection Leinen Elsasser Baumwollen Waaren äufergtoſfe
Möbeolstoffe Gardinen Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken c Bettfedern m Wäsche Fabrik

hetail Jerkauf
zu Original Pabrikpreisen

W e un n e n

Pranco Versand

Anfträgen
von 20 Mark an

Franco Vervancd

Proben Preislisten
und Flodebildern

Ponfections Mocdewaaren und Seidenstoffen

Zur bevorstehenden

u J S J t 1 r ue d

J r S S J C S e 7W J r r r 2S e e c ze n e 8 r R wn a T J r 5 J i 2S e S e Se S S S S e S Se e Se e S e e ae 2 e S 2 Sz e e c e a e v 5 5 8 e er Ah nr T c x e 2 3 r 2 C 555 ar e J e e t e d 9 SS z 5 r c ere hen i e e h e cC a e a e e S ah S c Be e e r2 z h 5 e e r c 2 e v er t 5h S J v S et e S 84 k e e m zu c c W
ieh di Damen Confection auf das Reichbabtigsts und Sorgfältigste in allen ihren

Genres ausgestattet und empfehle ich dieselben meiner werthen Kundschaft bei Deckung ihres Bedarfs auf das Angelegenste e

S Abtheilung für Kleiderstoſſe
schwarze 110 ctm breite reinwollene Cachemires pr NMtr 90 Pf 100 Pf I15 Pf bis 160 Pf
Schwarze 110 ctm breite reinwollene Bouble Cachemires pr Mtr M 1,75 M 2,00 bis I 4,50
Schwarze 110 ctm breite reinwollene FPantasie Stotffe nur Neuheiten pr Mtr von 1,25 1,50 bis N 5,00
Schwarze doppeltbhreite Satin Cachemires pr Htr 65 Pf 75 Pf 90 Pf und 1 Mark

S Besatzstoſſe o et Wenn eitenin unübertroffener Auswahl

Farbige reinwollene Cachemires doppelthreit pr Ätr 100 Pf M 25 M 1,50 bis N 3,50
Farbize reinwollene Croisés Serges Flerveilleux ete doppelthbreit pr Mir M 00 ls bis N 75
Farbige reinwollene Fantasie Stoffe erste Reuheiten doppeltbreit pr Ätr N 1,15 1,25 1,50 bis N 4,00

Satim Cachemires
in ca 20 Farben vollständige Robe mit Besat2 N ,50 M 5,00 M 6,00 M 7,00

Abtheilung für

Dame E Mädchen Confeetion,
Die Abtheilung für Bamen und Hädchen Confection ist bereits mit den ersten Neuheiten von den einfachsten bis zu den hochelegan

S testen Piecen ausgestattet und empfehle ich ganz besonders zur bevorstehenden Confirmation

Confirmanden Jackets Confirmanden VUmhänge
aus reinwollenem Stoff reich garnirt mit Woll oder Seidenspitze aus reinwollenem Fantasie Stoff reich garnirt neueste Facons

M 4,50 B 5,50 M 6,50 I 7,50 M 4,50 M 5,00 M 6,00 M 7,50Extra elegante Piecen bis M 15 00 Extra elegante Piecen bis M 15,00
n Havelocks Dolmans Regenmänteln und Paletots etc

sind in überraschendster Auswahl bereits die höchsten Neuheiten kommender Saison in sauberster und apartester Ausführung zum Verkauf gestollt

In den mittleren und billigeren Genres der Damen und FHädchen Confection unterbalte ich gtets das grösste Lager und offerire e
ich unter Anderem

Aen HRBegen Fämtel und Paletots in nur goliden und dauerhaften Stoffen
per Stück M 6,00 M 7,00 M 8,00 bis M 20,00

Grösstes Lager in wollenen und seidenen Eoharpes und Fantasietüchern
2 2 2 W e X v 7 77 r f m unu eKTriSCIGe eleuoc7 7 Ine r e rree r v r S rer re r 7 7 7 hm S e rm e 7 4 r 3 c I Weh e n e n m J t r 9e e e e c c c ir e cc 3 e z e ne t 71 re e fceehh r aa S c t gar u S c 7 c S a e m r e c e t u r e 7 v e r n 92 d h h ä ch r e r ec re

Für den Inſeratentheil veramtwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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